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Zweites Blatt .

Der licbe Gott zieht durch den Wald. “)
VBon P . K. Roſegger .

( Nachdruck verboten . )

„ Der liebe Gott geht durch den Wald ! “ — ſo ſingt ein
altes Lied , aber eine alte Erfahrung zeigt , daß er im Walde
nicht Jedem begegnet . Die Rehe und Hirſche vielleicht ſehen
ihn , fürchten ihn aber nicht — er geht ohne Büchſe um . Der

Pecher Lenz , im Walde geboren und den Wald ſeit vierzig
Jahren durchſtreichend , iſt , wie er meint , dem lieben himm⸗
liſchen Waldgänger noch nicht ein einziges Mal begegnet ,
wohl aber Manchem , vor dem er fluchend ausgerufen : „ Das
iſt des Teufels ! “ oder : „ Hol ' s der Teufel ! “ Und doch ! Auch

5 hat ' s erfahren : „ Der liebe Gott geht durch den

Sein — des Pechers — Haus ſteht tief im Walde ; Alles
um dasſelbe ſtrebt in wilden Büſchen und hohen Stämmen
himmelwärts , und auf den Wipfeln klingt die Luſt — nur
das Haus kriecht auf dem Sande , und ſeine Kammern ſind
düſter . Bis ins dreißigſte Jahr war der Lenz ein armer
Pechersburſche geweſen , dann nahm er ſich ein Weib und
ward nun der arme Pechersmann geheißen . So groß war
der Unterſchied .

Seinem Vater iſt ' s nicht viel beſſer ergangen . Der iſt
Waldhüter geweſen , aber von dem bochgelobten Walde war

nur das Bitterſte ſein eigen — das Pech ( Harz ) . Doch ließ
ſich' s dabei leben ; die Pecher , wohlgemerkt , die ledigen , pfeifen
beim Baumſchaben heitere Liedchen , und die Terpentiner
haben mitunter ſo ſchlecht nicht gezahlt . Das Handwerk er⸗
nährt ſeinen Mann — aber nur den Mann , nicht etwa auch
noch Frau und Kinder .

„Bei Euch in der Waldhütte ſollte der Cölibat ſein, “
ſagte einſt ein fremder Jäger zum Pecher⸗Lenz .

% Was iſt denn das für ein Ding ? “ fragte der Lenz :
eiſts was zum Eſſen oder zum Ankleiden ? “

Als ſich der Fremde näher erklärte , wurde der Lenz faſt
aufgebracht . Sein ganzes Glauben , Lieben und Hoffen geht
auf Weib und find , Er ſelber iſt ſo viel als Bettelmann
Wenn er im Walde ein grünes Reis auf ſeinen Hut ſteckt —
es iſt fremdes Gut . Die Hütte , in der er wohnt , ſteht auf
dem Boden des Herrn Gallheim und iſt gebaut aus dem Holze
des Herrn Gallheim . Nur Weib und Kind ſind ſein eigen .
Gallheim iſt ein flinker Jäger und fröhlicher Lebemann , und
ein kleiner Scherz mit der drallen , biederen Pecherin —
warum nicht ? Anderer Meinung iſt der Lenz ; der hat dem

Gutsherrn darüber etwas Grobes geſagt . Grobſein iſt aber
nichts für einen armen Teufel ; er muß allemal Süßwurzeln
kauen , wenn er mit dem „ gnädigen Herrn “ ſpricht .

Nun , der Lenz hat eben gethan , wie er gethan hat —
wie ich auch thäte an ſeiner Stelle — und ſo iſt itzm eines
Tages ein großer Brief ins Haus gekommen . Der Lenz kann
nicht leſen , aber ſein Weib hat die unſelige Kunſt gelernt ;
er knittert mit Mühe das feine Zeug auseinander ; das Blatt
bleibt kleben an ſeinen harzigen Fingern : „Alte , geh ' , ſchau ' ,
was da drauf ſteht . “

Da drauf ſtand Solches :

„ An Lorenz Hackbretter im Keſſelwald . Demſelben
diene zur Kenntniß , daß von nun ab forſtwirthſchaftlicher
Rückſichten wegen das Pechſchaben nicht mehr geſtattet iſt .
Dawiderhandelnde verfallen der Strenge des Geſetzes .

Der Oberförſter ,
im Auftrage des Herrn von Gallheim , Gutsbefitzers . “

So hatte das junge Weib geleſen .
„ Nu ? “ ſagte der Lenz , „ und ſonſt nichts mehr ? Der

paar Worte wegen das ſündhaft viele Papier ? “
Er ſteckt die Hände in die Hoſentaſchen , ging in den

Wald und brummte . „ Nicht mehr geſtattet ! Forſtwirthſchaft⸗
licher Rückſichten wegen , oder wie das Zeug heißt ! Nun ja ,
die Sach ' muß einen Namen haben ! Allfort hab ' ich Acht
gegeben auf den Stamm ; dieſer ſchöne Wald , wie er heute
daſteht , unter der Pechſchabe iſt er aufgewachſen . Und jetzt

1 an iſt ' s ein Verderben . Sakra , was heb ' ich
etzt an

Gelernt hat er nichts . Wurzeln⸗ und Kräutergraben iſt
noch das Einzige ; aber wenn er des Abends heimkehrt von

ſeinen gefährlichen Gängen und Klettereien in den Felswänden ,
iſt er trotzig und launiſch , und unwirſch ſtößt er ſein Kind ,
das herzige Magdale , von ſich , wenn es , wie ſonſt , zu ihm
herankommt und in ſüßer Kindlichkeit fragt , was das Reh
mache draußen im Walde .

Das Reh draußen im Walde ? Das bringt den Lenz auf
neue Gedanken . Und eines Tages nimmt er den alten Kugel⸗
ſtutzen aus dem modernen Schranke hervor , ſchleicht damit

hinaus , ſtellt ſich an und ſiehe , harmlos kommt ein pracht⸗
voller Hirſch mit bohem Geweih herangeſchritten . Der

Mann fährt mit dem Gewehr zur Wange — da ſieht er
in den Schaft eingegraben das Herz , aus dem ein Kreuz
wächſt . Das iſt das liebe , traute , alte Zeichen, welches ſein
Vater ſo gern in Stab und Stiel ſeiner Werkzeuge einge⸗
graben hatte . 5

Ein Kreuz — der Vater iſt auch blutarm geweſen : ein

Herz — er iſt ehrlich geblieben . Das Gewehr entſinkt der

Hand des Mannes , und der Hirſch läuft flink über die

Matte hin . 8
Ein Herz und ein Kreuz ! Er hat Weib und Kind und

10
mit Kräuter⸗ und Wurzelgraben in Gottes Namen

ernähren .
Was geſchah ? Die Hirten thaten ſich zuſammen und ver⸗

klagten den Wurzelſtecher , daß er den Grasboden verwüſte .

7) Aus P. K. Roſegger ' s „ Geſammelten Werken “ mit Er⸗
Nubnz 50 Har kleben⸗s Verlag , Wien . — Die echt volks⸗
thümlichen , ſittenreinen , gemüthreichen und humorvollen , Schriften

K Roſegger ' s ſeien unſeren Leſern hiermit wiederholt warm

empfohlen .

n gehütet — ſo kann ' s doch nicht gefehlt ſein , wenn
1

ungen nur würdig erweiſt . Selbſt ein Kind des Volkes , deſſen

Grleſtufft und brrbrritrftr Jefteng in Maungem nub Hngebung.

So wurde ihm auch dieſes unterſagt , und er aing verloren in
den Wäldern um er und wußte nicht , was beginnen .

Ihr fragt , ob ihm nicht doch der liebe Gott begegnet ſei
mit einem guten Gedanken ? Was belfen gute Gedanken dem ,
der ſie nicht ausführen kann ! Wohl aber ein anderer Gein
trut ihn bisweilen an , der flüſterte : Lenz , biſt ein Menſch ,
haſt ein Recht an die Welt ; haſt die Pflicht der Erhaltung
gegen die D inen , aber keine gegen Gallheim , keine gegen die
reichen Bauernhöfe draußen , keine gegen den Wanderer , der
durch den Wald zieht .

„ Hinweg ! “ rief der Mann in ſolchen Augenblicken und

ſchlug mit der Fauſt in die Luft hinein , „ein ehrlicher Mann
will ich bleiben . Sakra , das will ich ſehen , ob ich ' s nicht
durchſetz ' ! “

Er war ein leidenſchaftlicher Raucher ; für all ' ſeine Mühe
und Arbeit war der perſönliche Lohn ſtets ein behagliches

Pfeifchen . Dieweil er nun keinen Tabak mehr kaufen konnte ,
beizte er Buchenblätter in Harz und wunderte ſich ſchließlich ,
wie der Arbeitsmenſch ſo viel Geld ausgebe für ein Ding ,
das er ſelber bereiten könne .

Magdale gedieh . Sie war nun ſieben Jahre alt . war
fleißsig und brav , und als Weihnacht herankam , hoffte ſie
auf eine gütige Gabe vom Chriſtkind . Vater und Mutter
aber lächelten bitter . Das Chriſtkind kommt nicht immer zu
den braven , es kommt lieber zu den reichen Leuten .

Der Lenz batte an dem Tage draußen beim Klauſen⸗
wirth wohl eine Semmel und etliche Aepfel erſtanden , um
damit die Ehre des heiligen Chriſt zu retten . Aber auch ein
Tannenbäumchen ſoll dazu ſein , und Lichtlein dran . So war ' s
früher ſtets geweſen , und ſo wurde es von dem geliebten
Kindesherzen erwartet . 5

Der Lenz iſt denſelben Tag über wieder nicht daheim .
Er ſtreift im Walde herum . Der Boden iſt ſteinhart gefroren ,
das Moos kniſtert unter den Füßen , die Aeſte hängen , von
Eisnadeln des Nebelfroſtes belaſtet , tief herab . Der Lenz
wandelt zwiſchen den unzäbligen Bäumen des Waldes . Vor
manchem jungen Tannenwipfelchen bleibt er ſtehen . „ Es
wäre ſchon das rechte, “ murmelte er , „ aber — darf ich denn ?
— Ich dürfte freilich nicht , aber heute ſchickt mich das Chriſt⸗
kind , das dieſen Wald ja ſo reich und hoch hat wachſen
laſſen . Mein ſeliger Vater hat viel tauſend Bäumlein ge⸗

mir ein einzig Stämmchen davon heimtrage für mein

Magdale! “ 5
Mit Haſt fährt er nach ſeinem Taſchenmeſſer , ein kräf⸗

tiger Schnitt , und eine zarte Tannenkrone iſt geknickt . In
dieſem Augenblicke gellt ein derber Fluch . Zwei Männer mit
Jagdgewehren bewaffnet , ſtehen vor dem Lenz : Gallheim und
ſein Förſter .

(Fortſetzung folat.)
Literariſches .

P . K. Roſegger ' ? Schriften . Bei Beginn der 1 75
Herbſt⸗ wie Winterabende und in einer Zeit , wo man ſchon
anfängt , ſich mit Plänen für Weihnachtsgaben zu beſchäftigen ,
ſei rechtzeitig auf die Schriften von P . K. Roſegger auf⸗
merkſam gemacht , welche in verbältnismäßig wohlfeilen
Oktov⸗ , Miniatur⸗ und Prachtausgaben vorliesen . Die Ver⸗
lagshandlung A. Hartleben in Wien verſendet , auf einfaches
Erſuchen mit Poſtkarten , ausführliche Verzeichniſſe von
Roſegger ' s Werken , welche , echt volksthümlich , ſittenrein und
gemüthreich⸗humorvoll , die wärmſte Empfeblung verdienen .

P . K. Roſegger gehört zu den wenigen Schriftſtellern der
Gegenwart , in deren Lob die geſammte Kritik einig iſt , eine
Schickſalsgunſt , deren er ſich auch in ſeinen neueſten Schöpf⸗

Schilderung P . K. Roſegger ſeine Feder widmet , weiß unſer
Dichter ſeine Erzäblungen , Novellen und Romane voller
Naturtreue und poetiſch vertieft zu geſtalten , und es birgt
jede einzelne derſelben einen eigenartigen Charakterzug , der
aus dem Leben des Volkes heraus gedichtet iſt . Reiche
Formengewandtheit und Mannigfaltigkeit , tiefes Gemütb und
echten Humor , ſowie eine urſprüngliche Weltanſchanung und
ſittliche Kraft verrathen die Schriften P. K. Roſegger' s, welche
wir aus innerſter Ueberzeugung einer allſeitigen freundlichen
Aufnahme empfehlen . 5

Es iſt uns eine Freude , heute unſern Leſern ein Buch
empfehlen zu können , das ſich zwar beſcheidentlich nur eine
Bismarck⸗ Anthologie nennt , — Sluttgart Verlag von
Otto Weiſert , elegant gebunden Mk . . — — aber in ſeinem
reichen , ſorgfältig ausgewählten und geordneten Inhalt nicht
einfach eine Reihe von mehr oder weniger bekannten Ausſpru⸗
chen Bismarcks , ſondern eine Selbſtcharakteriſtik des Menſchen
und Staatsmannes bietet , wie ſie treffender kaum gedacht
werden kann . Was Bismarck geweſen und was er geworden ,
wie er unabläſſig an ſich ſelbſt weiterarbeitend ſtets nur das eine

Ziel , Deutſchlands Größe und Einheit vor Augen hatte , das

wird dieſe Bismarck Antbologie dem deutſchen Volke vor⸗
führen als ein Vermächtniß des großen Mannes für ſeine

Nation , in deren Dienſt er ſein ganzes Leben geſt⸗Uult. Das
iſt Zweck und Ziel dieſes ſchön und geſchmackvoll ausgeſtatteten
Buches , und wenn wir dasſelbe unſeren Leſern empfehlen , ſo

thun wir es namentlich auch mit dem Hinblick auf die bevor⸗
ſtehende Weihnachtszeit , wo dieſe Bismarck⸗Anthologie gewiß
eines der ſchönſten und werthvollſten Geſchenke bildet , die

man auf dem Büchermarkte findet .

Verſchiedenes .
— Wohlthun trägt Zinſen . Aus Berlin wird ge⸗

ſchrieben : Vor etwa 4 Jahrz haten unterſtützte ein hieſiger

Beamter wiederbolt einen ſtrebſamen jungen Kauſmannslehr⸗

ling , ſoweit es ihm ſeine beſchränkten Mittel geſtatteten . Dann

ging der junge Mann in die Fremde . Die mit ihm gleich⸗
altrige Tochter ſeines bald darauf verſtorbenen Wohlthäters
beirathete einen braven , aber mittelloſen jungen Juriſten und

lebte mit ihm in glücklichſter , durch zwei liebliche Töchter ge⸗
ſegneter Ete . Nur Eins wünſchten ſich noch die Eltern : die

Zukunft ihrer jetzt zur ſchönſten Blüthe herangewachſenen

Samſtag , 12 Dezember 1891 .

Tochter ſicherſtellen zu können . Da begegnete die Frau vor

einem Jahre zufällig in einer Geſellſchaft einem alten Herrn

deſſen Name ihr merkwürdig bekannt klang . Auch er ſtutzte
bei der gegenſeitigen Vorſtellung . Man fragte hin und der
und es ergab ſich , daß zwei Jugendbekannte ſich wieder ge⸗
funden hakten . Der alte Herr war der als Rentner nach
Berlin zurückgekehrte junge Kommis , dem der Vater der
Dame dereinſt den Weg zu 1

5
5 Ausbildung und damit

zu größerer Laufbahn geebnet hatte. Seitdem verkehrte der

einſtige Schützling im Hauſe der Tochter ſeines Wohlthäters ,
bis er vor etwa 14 Tagen an der Jufluenza ſtarb . Einen

Tag ſpäter ward ſein Teſtament geöffnet , und es ergab ſich ,

daß er die beiden Enkelkinder ſeines längſt verblichenen Gön⸗

ners zu Univerſalerben eingeſetzt hatte .

e
— Ein ſchänes Weihnachtsgeſchenk
9

iſt ſicherlich ein

ſpannender Roman .
Wir empfehlen als 5 Bände der

oman⸗Hibliothek N
60des 287

eneral⸗Anzeigers .9 G zeig

das Permächtriß des Ttädlers

—4 von Stelzner .

2 Die Jigennerin 2

2 von Baronin Prochazka .

Uſonvon
115

Die Arben
von Arnefeldt .

8 Ein Vorurtheil

von D . v. Sbäktgen
4

Umm ' sGlüeke
8

von G . Höcker .

FJeder Band fein gebunden à M . 1,30 .

or . H. Haas ' sche Buchdruckerei

( Expedition des General⸗Anzeigers )
E 6 , 2 neben der Spitalkirche E 6 , 2 .

.

Ne . . . „ ees
KK
Neu ! Auf den Weihnachtstiſh Neu !

zum Studium wie zur Stütze
für den Sohn , Verwandten , jüngeren wie gereifteren Commis .

Die doppelte Buchführung.
5 äfte “ der .

— kaſerungen der
kaufm . Vereine Deutſchlands liegen dem Werke bei, wie auch die
Kölner Ztg , No. 871 , Kaufm . Preſſe Fft . a M . No. 73 , Mchr.

e e
10oppeltenleneFeinſte Ausſtattung . Zu beziehen 4 M. 7 durch
die ſämmtlichen 5

23844

Buchhaudlungen in Muunheim u . Ludwigshafen
wie bürch d. Verf . u. Verleger C. Wunder , pr . Hdlslehrer , Mannheim

A. Donecker, 0 2, 9
vertreter der ersten Pianofortefabriken empgenlt
Instrumente von : Steinway & Sons , Bechstein , Biese , Jbach ,
Schiedmayer , Schwechten , Günther & Söhne , Nagel , Harmonie ,
Grand , Adam , Mand , Nieber & Co. , Förster , Ackermann ete . ete .
zu Fabrikpreisen unter mehrjähriger Garantie . 16667

Vvermiethung neuer und gebrauchter Instrumente .

Oelgem äülde moderner Meister .

19008

. , 1
im Bretzenheim ' iſchen Hauſe , Schloßplatz .

Dr . W. Köhler , Bechtsauwalt.

Ich wohne nunmehr
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. Die maßt eines 2 Pauptmanns für Mannheim .bie dritte Compagnie betr . 7N
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( am Waſſerthurm . .

Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen .
Patentkellerei ſeit 1876.

Wir offeriren hierdurch , da nicht reiſen laſſen :
Weissweine :

1

2— 2
hwendig iſt . 23548

Kaiſerſtühler , angenehmer Tiſchwein . 440 , 45, 50 u. 55 Pf. II
1

cht 100 1nheim , den
ee Varkgräfler , feiner Tafelwein 260 , 70, 80 90„ D

S 1 Hſ 5⸗ He ＋ kle 98 8 Ortenauer , räftig dd 75 , 30, 5W. Bouquet . Striebich .
Wb d d 480, 30100 120

empfehle mein großes Lager in

Filz⸗ und Cylinderhüten, f
Durbacher, feuerig prickelnd u. bouquetreichs 80, 90,100 % 120
5 Rothweine :
Kaiſerſtühler , mild und angenehm . 4 70, 8o, 90 % 100

7*
Feuervehr .

5 eller , Erſatz für kleine Bordeauß 4100, 120, 130 , 140 „ U 6di 1 11 5 Hauptmanns für
ffenthaler, desgleich. ſehr gerbſtoffhaltiga 110, 180,140, 180 „ daene Snee 10Behufs n i dieſer Wahl erſuche ich T ade 11 des 05 99

918 500 8
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r9 0 0 T Spor E 25 bis 6

* 8 5U Ndbie Mannſchaft der 3. Compagnie am ransportgebinde leihweiſe von is 600 Liter Gehalt einper aufSamſtag , den 12 . ds . Mts . , Abends 8 Uhr
m Lokale H 2, 3 pünktlich und vollzählig zu erſcheinen .
3866 Der Vertrauensmann : E . Rhein .

Harmonfe - Gesellschaft .
zonntag , 13 . Dezember 1891 , Nachm . ½4 Uhr ,

meaffee - Kränzchen . 7 E F . 5 E F .4

Garantie für reine Traubenweine . 10695
von Wil . Pleß , k. k. Hof⸗Hu

fabrik in Wien .
Wilke - Hüte — Loden - Hüte

anerkannt beſtes Fabrikat. 23669

Velour - Hüte .
Pelzmützen ꝛc . in ſr dalgen geenenen

Emil Kölle ,

Feinsten Sect , moussirender

ortrag 1 2 Breiteſtraße 0es Prestidigitateurs und Antispiritisten Herrn E. Joung aus der Schaumwein - Kellerei Fitz & Baust in 7CCCCCCc0CTTTTbT0TbTbTbTbTbbTbbAUsdann gemüthlicher
Dürkheim . / . , 3629 EFamilien - Abend

2u OriginalpreisenWozu die verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen * 5
3au recht zahlreichem Besuche freundlichst einladet . elegenheitskau28895 Der Vorstand . Niederlagen bei den Herren :

Die Einzeichnungsliste zur Theilnahme liegt im Lokale auf . Ph . Gund, Hoflieferant , Jos . Biener , Schwetz -

Nannheimer Ruderverein,Amicitia “ 45 iger , 8 , , ae e , aeHiermit benachrichtigen wir unſere verehrl . activen und paſſiven 71
Mitglieder , daß unſere diesjährige Gebr. Zipperer, 0 6, 3. strasse 17. o fhüllen

Weihnachtsbeſcheerung Vertreter der Firma: Eugen Hichel .J2, 14. p
am iender 1891 , SOOOOOOOOO0OOOO0OOOO ſtatt 80 Pfg . nur 50 Pfg .im Caſino⸗Saale

8kattferdet ung büten 5 ſb wen 8 8
Alle zur ſtatt Mk . . 50

5 135 15arten für Einzuführende ſind von heute ab bei den Herren 0 5 2 9 ſtatt Mk . . — nur IBaumſtark & Geiger in Empfang zu nehmen . 5 — 23Die Geſchenke bitten wir am Donnerſicg, Freitag und Samſtag , O Wei nachts äckerei 8
T ab

Der Vorſtand. sseOnöthigen Waaren in feinſter Qualität zu ent⸗ Reiche Auswahl in Umſchlagtücher
weit unter Preis . 228015 5 O ſprechend billigen Preiſen , empfiehlt 28829 0Nerenn für, Heflügelzucht . acoh llarter . M 3. 5 .

8 ] S. Buchsweiler⸗
2 vorm . R . Jacoby

Am Sonntag , den 13 . ds . Mts . , von Vormittags 10 Uhr bis
Nachmittags 4 Uhr wird im Saale des „ Badner Hofes “ dahier OOOOOOOOOOOOOOOOoO

Böndictine

anſer alljährlicher

Weihnachts⸗Hogelmarkt
abgehalten und laden wir die Mitglieder zur Beſchickung und das
aufluſtige Publikum zu recht zahlreichem Beſuche freundlichſt ein .Stand⸗ und Verkaufsgeld wird nicht erhoben , der Eintritt iſt für

Jedermann frei .

G 2 , 2 Marktplatz 2 , 2

Eglinger ' ſches Haus .

Nach Schluß des Vogelmarktes findet in den vereinigten Sälen 8 2 LIOUEUR DES ANCIENSdes „ Badner Hofes “ eine große — 8
bEVEDIOTIMS14 —Vereins Verſammlung 8mit Muſtk , mufikal . ⸗deklamat . Vorträgen , ſowie punkt 7 Uhr De LaRRATEDETECAn France )von

Familien Nag 50 — 8 — — — 7tglieder mit ihren Familien⸗ ehörigen freundlichſt
2388 8 8 Vortrefflich , tonisoh , den Appetit und

0 1. 8 0Q 1. 8Mannheim , den 9. Dezember 1891 . 85 — die Verdauung befördernd . .
5Der Vorstand . —

Breitestrasse

Mannheimer Parkgeſellſchaft.
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß während den Winter⸗

Monaten unſere , nunmehr gut geheizten 23421

Reſtaurationslokalitäten
zur Abhaltung von Concerten , Tanzunterhaltungen , Hoch⸗
zeiten u. dgl . vermiethet werden .

Intereſſenen wollen ſich deßhalb mit unſerem Reſtaurateur
Herrn Carl Stebinger , benehmen .

Der Vorſtand .

Auf, dass
15 sich auf
ieder Flasche die vieregkige Etiquette
mit der Unterschrift des Generaldirectors

befindet .
Nicht allein jedes Siegel , jede Eti -

uette , sondern auch der Gesammtein -

vis - - vis dem Rathhause .

uck der Flasche ist gesetzlich einge -
tragen und geschützt . Vorjeder Nach -

*
5

35 Blilles 4 Uie
ahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernst⸗
lich gewarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen⸗ —den gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für die 5eene zu befürchtenden Nachtheile deren sich der Con - Grösste Auswahl

5
10— Isument aussetzen würde .2

Cafè Restaurant
Am Schlusse jedes Monats werden wir das Verzefchniss — Kleiderstoffen —52 1d St 60 derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sloh schriftlich ver - —— — .— 50

0 ner Srzn . — Faan keine Nachahmungen unseres Liqueurs
bei billigsten Preisen . 22468— Us - z .vis dem Theater . 2 AANs MerTENROTH , General - Agent , ManRURG . Halbwolle . doppeltbreit

— Alleinige Niederlage — Meter von 48 Pfg . bis 90 Pfg .
Aſdes echten Pilsner - Actienbier , ſtets friſch Reine Wolle . doppeltbreitS in F j 2

Meter von . — Mk. dis . 80 Mk.S
vom Faß und in Flaſchen ; jedes Ouantum per 2 82 5 F½ Fl . 40 Pfg . wird frei ins Haus geliefert . S

U Lei
= Vorzüglichen Mittagstiſch , große Aus⸗ Baumwollwaaren , Leinen
8wahl à la earte zu jeder Tageszeit , beſonders Hochfeine große friſche 8 Ausstattungsartikel —Aſvor und nach dem Theater . 226860 S *

7 7 fertige Wäsche ete . ete .2 ochachtungsvoll 2 75 12b Peelke . Deutſche u . italieniſche
Wir ier zu ee Si ed⸗ Ei er

8 15
—

5

Weihnachts⸗Bäckereien ſoewie allerſchwerſte rrr 8 .
— 4

eee en ee , gqute Kalk⸗Eier Helene Centil
Ludwig & Schüttnelm r ee vee en 40 f Modes (

29gespreis . 23724 Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe ich ſämmt⸗
2

liche vorräthigen garnirten 284120 4 , 3 neben der Badiſchen Bank , Emanuel StraußDroguen⸗, Material' und Colonialwaaren , D 0Panfimenten aub Speilülten. 8

F 3 , 7 Telephon No . 333 . F 3 , 7 . amen 1 e
zu außerg ewöhnlich billigen Preiſen .

1 aldn andet, angt. T Friebr . L. Noeſch . . r
ÿr

Milchcur- .Ketyr Anstal] Leinem - Reste
80 Liſe 30 Pf 8

885 von 80 Pfg . per Meter an
2 bei 25 Looſen u mehr mit Rabatt . in empfehlende Erinnerung . empfiehlt

. ereet eeene , 2 Z uiichst der Hauptpast . Max Wallach , D 3 , 6 ,General⸗Agent . Brandenburger⸗



Wernnn

Nennbeim , 19 . Dezember .

Institut W. SabrieiſM 7 No .

Anſtalt für ſch wediiche W „ 60 Ap⸗

parate wie in Fri iedrichsbad tn Baden⸗Baden ) , Ortho⸗
pädie , Turnen und Maſſage.

Sicherer Erfolg bei :
1. Rückenve rteümemee en .

hildung des Bruſtk
0 7 uf

ndem Rücken , mangelhafter Aus⸗
erſch zwäche, Rheumatis⸗

0 zmung , Schreibkrampf u. ſ. w.
ankheiten ( V 3. Aſthma Emphyſen m. 4. Fett⸗

herz , Herzſchwäche , Herzerwei erung , Klappenfehlern . 5. Stuhlver⸗
ſtopfung. Magenerweiterung , Hämorrhoidalleiden . 6. Bleichſucht ,
Corpulenz , Gicht, Diabetes . 18044

Wiederbeginn der regelmäßigen Uebungsſiunden für Er⸗
wachſene und Kinder .

Kurſe vom 4. Jahre an Kür jede Altersſtufe .
1 Feſtſtellung der Stunden Anmeldung baldigſt er⸗

Baumstark & Geiger
I , 5 1 , 5

Weihnachtsgeſchenke
ihr reichhaltiges Lager in

gemalten Kaffee⸗ und Speiſe⸗Servicen
Waſchgurnituren

Lampen, Brouzen und Majoliken
brital⸗ , Trink⸗ und Deſſert⸗Servicen

Figuren und Gruppen
aus der Königl . ſächſ. Porzellan⸗Manufactur Meißen ,

Niederlage der prima verſilberten

Bestecke und Tafelgeräthe
von Gebr . Hepp , Pforzheim .

SGeſchüfts⸗Eröſfnung und Empfehlung.
Hierdurch beehre ich mich dem verehrlichen hieſigen Publikum

unter Heutigem in unſerm Hauſe L 4, 15 eine 9anzuzeigen , daß i
Buchbinderei

errichtet habe⸗

zu dürfen .

Friedrich Hitſchfel ,
L. 4 . 16 .

Terosse ſpeihnachtsausstellung
nebſt Ausverkauf zurückgeſezter Artikel . f

J . J . Quilling , 1 , 2 .
9

Ausgießen gratis !

Hlt ro⸗ ſehniſhe
Karl Gordt

83,11a Mannheim 83,11a
Telephon No . 664 .

Elektr . Telegraphen⸗ , Signal⸗
und Telephonaula en

jeder Art und Größe .
Spezialität : Elektriſcher Thürbffuer.
Jede beliebige elektr . Schelleuleitung wird

bei wenigen Unkoſten in Telephonleitung
umgewandelt. 17999

Nähere Auskunft u. Koſtenberechnung gratis

PRANKL , MANNHEM
LisrERANT STADbTIScHER 9 75 STAATLleHER BEHERODEN .

INSTALLATIoNMS - GESSHAET
FOUR ELECTRISchlES Lichr up TELEGRAPHENSAU .

TetrpnoN No. 214. BEZZIRKSS - VERTRETER Uur. O 1. No, 12.

SIEMENSA HALSsKE , BERLIN .

5182

Ein intereſſantes , für die langen
Winterabende unentbehrliches

Spiel . Das Areisrütſel iſt nur
echt mit „Anker “ . Preis 50 Pf .

Tauſend und abertauſend El⸗
tern haben den hohen er⸗

ztieheriſchen Wert der be⸗

rühmten B
4 — Anker - S
Steinbankaſten

s lobend anerkannt ; es gibt kein

beſſeres und geiſtig anregenderes
Spiel für Kinder und Erwachſene !

Naheres über dasſelbe und über das „Kreisrätſel “ findet man
in unſerer jlluſtrierten Preisliſte , welche ſich alle Eltern

eiligſt (gratis und franko ) kommen laſſen ſollten , um recht⸗

zeitig ein wirklich gediegenes 55 ihre
Kinder wählen und beſtellen zu können . — Alle Stein⸗
baukaſten oane die Marke „ Anker “ ſind gewöhnliche
und als Ergänzung werlloſe Nachahmungen ,
darum verlange man ſtets und nehme W .

nur Richters Auker⸗Steinbaukaſten ,
welche vor wie nach unerreicht daſtehen und die einzigen ſind ,
welche regelmüßig ergänzt werden können ; vorrätig in allen fei⸗
neren Spielwarenhandlungen zum Preiſe von —5 Mk. und höher.

F. Ad Richter & Cie . , k u. l. Hofliefer , Rudolſtadt ,Thür .

Wien , Olten , Rotterdam , London , New⸗York , 310 Broadway .

88685

238888

Bewandert in allen Zweigen des Geſchäfts , ſolid !
in Bezug auf Preis und Arbeit , glaube ich, mich aufs Beſte empfehlen

23816

Prfine Facre ee Masse
zu Mk. . 35 per Kilo , bei mindeſtens 5 Kilo à Mk. 225

20016

Sache & Ce . E 2. 20 .

Mal - Vorlagen ,

5
N

Sen eral Anzeiger.
[ Prä m1 irt : N

Mannheim .

Heidelberg .
8

Karlsruh

NV .. eeeeeeee
DRDDrrrrrrrr

9

Prämiirt :

Glasgow .

Dresden .

eeeeerrrrre

f

Amsterdam .

Speels tät

Wechs - Barchend , külegenStoffe
ür Küchenschräuke eto .

9 25 Tiasücde n Cocos ,
0

f.

Wachsläufer u

begte. gohsläu ind

Fr . Rud 85dlege
eeeeee F 2, 9.

J.
A.

L. Vetter ,
855 11 D 3, 1111

715 dem Banrhauſe
W. Ladenburg

Kaſten⸗
5 und

3 Polſter⸗ Möbel

jeder Art . 23552

Fertige Betten .
9 Prompte Bedienung bei mäßigen . Sber. eſten

epBehN
Jacob Bitterich

Lack - & Farbenfabrik ,
D 4 , 7

Fruchtmarkt . “
Aduarell - &

Oelmalerei .

Broncen , flüssig ete . ete .—*

Tagtä 2 rielN
kommt es in meinem Geſchäfte vor , daß Leute ausdrücklich
dieſelben Schuhe und Stiefel verlangen , welche ſie getragen .

Warum ?

Dieſe Kunden hatten aetiengeselischafts - stierel bei —
= mir gekauft und waren damit ſo zufrieden , daß ſie keine

2— anderen Schuhe und Stiefel mehr nehmen , als ſolche , welche
den Stempel —
Actiengeſellſchaft Offenbach
Nauf der Sohle tragen .

Zu beziehen durch :

J . Rosenfeld , G 2, 20 ,

ee
Margs

bSolid . —

21571

Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt

MalkacSten
für Emai ! - Malerei mit Gratis⸗Einlage , div . Ton⸗

gegenſtä , de zum Bemalen , nebſt Vorlage , ſchon von
2 Mark Pfg an . 28934

Heinr . Kaub . R 6 , 16 ,
Atelier für Email⸗Malerei .

ñRr .

Platin - Brennapparate
zum Zeichnen auf Holz und Leder , als

Weihnachtsgeſchenk
ſehr geeignet , empfiehlt 23951

Friedr . Dröll ,
Mannheim und Heidelberg⸗
— . . . . — ⁵ͤ ¾˙1

Moritz Löwenthal , 6 7. 15
empfiehlt ſein Lager

importirter Havaung ſowie inländiſcher Cigarren

5 ( nächst dem Strohmarkt ) .

. ist soeben erschienen und steht

nur prin

jeder Oualität und Preislage ,

8. eeT
und Silber - Waaren .Hold -

Jean Krieg
Juwelier

Heidelbergerstrasse 22940

Schmuck . A

9 Weihnachts - Katalog
von A. Bender ' s Antiqu . & Buchh . ( E. Albreoht )

Mannheim , N 4, 12

enthaltend eine vorzügliche Auswahl von

Geschenklitteratur , Prachtwerken etc .
für jeddes ex

Zu ausserordentlie igen Preisen
gratis und franeo

23892zu Diensten .

I uderig Schimitf
O 5 , 3 Heidelbergerſtraße 0 5 , 3

neben der „ Goldenen Gans “
empfiehlt zuWeihnachts⸗ Geſchenten paſſend , ſein großes Lager in :

goldenen und ſilbernen

Caſcheuuhreu, Regulatenren , Stand⸗

ühren , Wecker u . ſ. w.

Für jede bei mir gekaufte Uhr Wiz92503 Jahre Garantie .

0 2 , 15
neben d. Deutſchen Hof .

H . Platz
105 ae

Mrösstes Lager aller optischen Artikel

empfiehlt zu paſſenden

Weihnachts⸗Geſchenken :
Barometer in Queckſilber und
Metall ( Holoſterik ) , mit und ohne

Thermometer , in den einfachſten bis zu
e den feinſten Holz⸗ und Metallrahmen .

Thermometer in jeder nur denkbaren Ark. Reichhaltiges Lager
in Operngläſern , Feldſtecher , Ferurohre , Brillen , Pin⸗

ce⸗nez in jeder nur
f Faſſung ſtets das Neueſte bei

en Preiſen —5
23911

28876

d G . Neidlinger
Hoflieferant

D 2, l, neben Café Metropole , D 2, l .

160 verschiedene Sorten

Original - singer

Nähmaschinen
für Hausgebrauch und für gewerbliche Zwecke .

Weihnachts⸗Ausſtellung
I 4. 1 Jean Lotter M 4.

Tapezier - u . Möbelgeschäft .
Empfehle alle Sorten 23784

Naber und eeeee 25

Meu in 5810
Art 855 die milden , fein aromatischen

Cigarren
Guallts e 4 50 Pf .

id. légeère à 35 Pf .
pr. Packet von 10 St .

8 Zu beziehen bei :
89

8 Alois Böhi , J 3, 6;
Adolf Burger , S I , 6, Neckarstr . , Carli Burger , Mittel⸗
strasse 84; Adolf Geber , 5 15 Ludwig Häffner , P 1, 1,
an den Planken ; Georg Hochschwender , R I, 7, Speise-
markt ; Carl Fr . 5 3, 5, an Elankes. 23723

Schlei ie
Allen induſtriellen Fabriken und Gewerbetreibenden em⸗

pfehle meine prima Schleifſteine , rund von 30 Ctm . bis
1,50 Meter Durchmeſſer , ebenſo Rutſcher von kleinſter
bis größter Sorte . 28758

Heinrich Schwarz ,

85 dem

1 Sulnge Reſn⸗10 Shrermſ
mit Dampfhohlſchleiferei

von 21682

FPr . Schlempper
4 , 12 Mannheim 6 4 , 12

empfiehlt ſich dem geehr en Publikum beſtens unter Zuſicherung
reeller und prompier Bedienung .

Jeden Tag wird geſchliffen und Revaraturen vorgenommen .

285280



Die maſchinen
zeichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,
leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stahl
geſchmiedet , nicht gegoſſen . 10647

Alleinverkauf dei

Marlin Decker , Mannheim, 1 3, 4
vis - à .vis dem Theater⸗Gingang .

Nähmaschinen - Lager aller Systeme .
Eigene Neparaturwerkſtätte .

Zahlungs - Erleichterung . — Zei Baarzahlung 10 % Rabatt .
N

— — —

eeeeee e
0 5

5 9ebnaclts - Hubulellung . 5
EI Fabriklager der Württemberg. Metallwaareufabrif Geißlingen . 2
1 Größte Fabein dieſer Brauche auf dem Fonkinent .

2500 Arbeiter ! Eigene Glashütte und Raffinerie ! .
25 575 heimel . Fried . MHohr, Haunheim ff

51 „
3 , ls . Kunſtſtraße N 3, 798 .

25 Größte Auswahl in Galpaniſch verſilberten und vergoldeten Haushaltungs⸗
— 5 Luxus⸗ und Kunſtgegenſtäuden .

Reichhaltiges Lager in Weihnachts⸗ und Gelegenheits⸗Geſchenken . LEſel Beſtecke mit

ee Silbergehalt , 0uuter Garantie . 23732 Spezialität ! Schmuckwaaren aller Art für Damen und 1
5

Kaffee⸗ und Thee⸗Service in Alboid . ( Vernickelt Britannia . )
Beſtecke in Zinnſtahl .

1 Wiederperſilberungen, Glagerſatzſtücke u. Reparaturen prompt u. billig . I
EI Große Auswahl in Nenheiten ! Billigſte Preiſe ! E

EEEBEEE b

Consignationslager
echt perſiſcher Teppiche

10707

Adolf Roelen ,
kruher L 13, 3, jetzt II 5 10b Kingstrasse.

een ee de
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich unter Heutigem eine

Condlitorei mit Cafézimmer
am hieſigen Platze eröffnet habe . Nach langjährigen Erfahrungen in den feinſten Conditoreien und

otels im In⸗und Auslande bin ich im Stande , ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen Genügeziſten zu können und halte mich bei allen Artikeln der Conditorel , ſowie in warmen und kaltenEntremets aller Art bei reellſter Bedienung und gewiſſenhafteſter Ausführung beſtens empfohlen .Um geneigtes Wohlwollen bittet
Mannheim , den 10. Dezember 1891 . Achtungsvoll

Carl Berger
Conditorei und Cafe

Vis - - vis dem Theater C 3 , 24 .
Als Speeialität empfehle jeden Tag friſche Paſtetchen ,ſowie friſch gefüllte Tauben à la Orsme

28910

— — ——— — — — —

Weinrestaurant Rosenstoek ,
Mannheim , N 3 , 5 .

Mittagstiſch zu 1 Mk. und 1 Mk. 20 Pfg . , im Abonnement zu 80 Pfg . und 1 Mk. ,Abends reichhaltige Speiſekarte , Abendeſſen für Abonnenten 80 Pfg. 23590
Nebenzimmer mit Klavier zur Abhaltung von Hochzeiten u. Geſellſchaftseſſen .

Hochachtungsvoll Friedr . Wilh . Schmelz .
— — — — —

Specialgeschäft in Oefen u Kochherden
F. H. ESCH ,

B 1, 3 , Breitestrasse . Telephon Nr . 503 .

Grosse Vorräte aller Arten eiserner
Oefen , insbesondere lrischer , Amerikaner ete .
für ununterbrochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Pat . Original lrischen Oefen für

langsame Verbrennung .
Roeder ' sche Kochherde .

2 —
Musgrave ' s Original Irische Oefen

System langsamer Verbrennung .
Das Auftreten verschledener Nachahmungen dieser

Jefen veranlasst uns zu erklären , dass die patentirten
Oeiginal - Fabrikate der Firma Musgrave & Co. Ld.
Belfast in Deutschland nur von uns allein hergestellt
Werden und dass andere , den lrischen Defen nachge⸗
hildete oder als solche angepriesene Oefen mit unsern
Original - Fabrikaten nichts zu thun haben . Das Ver⸗
Kaufslokal für unsere bewährten

usgrave ' s Original Irischen Oefene
— — 25

befindet sich nach wie vor : IB 1, 3 . Breitestrasse , Telephon Nr. 503 , im Hauss des
Herrn Guido Pfeffer , Pelzhandlung . 18075

„ 11* aBasee K Cie . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheim .
. . . . . ˙ ——? ] ———. . . . .̃⅛Ü — 1‚L̃7Ü —

General⸗Anzeiger .
248

empfiehlt

4 . Seite !

J . CroSss Nachfolger
F 2 , 6 E 2 .

empfiehlt für

Weihnachts⸗Geſchenke :
Seſuumze reinsciueneꝰ Neiderssoſge

glatte Gewebe von M. . — an per Meter .

Danmmasse (treine Seide )
von M. . 50 an per Meter . Ferner für

Ball⸗ und Geſellſchaftstoiletten :
wollene , halbſeidene und reinſeidene Gewebe , eröme und farbig , in
gediegenen Stoffen und geſchmackvoller Auswahl zu billigen Preiſen .

22528

ainaculs - Susslellung .
FIl , Nich . Adelmann PI1 ,

Elfenbeinſchnitzereien .
2 2 2RKeichhaltiges Lager in :

85 „ Aechten Wiener Meerſchaum⸗ und Bernſteinwaaren . 5Spazierſtöcken mit Silber⸗ , Elfenbein⸗ und Horngriffen , Natur⸗ , Reit⸗ und Waffen⸗Stöcken .
Tabakspfeifen und Rauchrequiſiten jeder Art . 28771

eunhelten in ; Elfenbein⸗ , Schildkrot⸗ , Beln⸗ und Holz⸗Fächern
N

Schmuckgegenſtände als : Collier , Brochen und Armbäuder ꝛc. in Elfenbein und Bernſtein .
Herren⸗ und Damen⸗Regenſchirmen .

* Reparatur⸗Werkſtätte im Hauſe .

beſtes und billigſtes Speiſefett 8
für die Weihnachtsbäckerei beſonders vorzüglich

geeignet , — — 05

eis per Ffund 65 Pfennige —— — —
iſt zu haben in den meiſten Colonialwaaren - und Delicateſſenhandlungen .

Pr

Brillen , Zwieker
für jede Naſe und Kopfform .

Operngläſer , Feldſtecher , Ther⸗
mometer , Barometer 1c.

empfehlen in reichſter Auswahl ,
bei wie bekannt , ſachperſtändiger

und reeller Bedienung . 28008

Bergmann & Mahland ,
Inhaber : Anton

Optiker , Planken , E 1, 15.
Stets Neuheiten . Reparaturen u.
Neuarbeiten prompt und billig .

ſoll ich zu Weihnachten We

ume un

kaufen ? 23818 1170

Vorrath 20000 .
Die billigſte Bezugsgquelle für vorzüglich geſchulte

Kern⸗ und Steinobſt⸗Hochſtämme und Pyra⸗
miden , Zierbäume , Zierſträuchern , Fichten
mit Ballen ꝛc. In Apfel “ , Birn⸗ , Kirſchen⸗ und

Früh⸗Zwetſchen⸗Hochſtämmen ſtelle ich für Ge⸗

meinden die günſtigſten Bedingungen . 23002

Preis⸗ und Sortenverzeichniß zu Dienſten .
C . Kaschuge ,

Kunſtgärtner und Baumſchulenbeſitzer
in Ladenburg ( Neue Anlag : ) .

NS
SSSSS

“phanstelegraphen⸗Auſtalt

§Bau. u . Kunſtſchloſſerei .
Hch . Gordt ,

N 4 , 23 N4 , 23 .

Die Gürtlerei⸗ u. Pernicklungsanſtalt von
2 8 li ab inExnst Possin , ( Srmer Lt)

empfiehlt ſich zur Anfertigung und Renovirung von Beleuchtungs⸗
gegenſtänden , Kirchengeräthen ꝛc. ꝛc. , Vernickelung von
Jahrrädern , Geſchirrbeſchlägen , überhaupt ſämmtlicher
Artikel . Gute Arbeit ! Solide Preiſe ! 9582

Der Gigen Erkälkung und Jnfluenza,
ſchützen la . amerikaniſche Gummiſchugeleichtes und bequemes Tragen . Alleinverkauf bei

Ein guter

Regenſchirm
dürfte das Beſte ſein .

Wo ?
Selbſtredend im großen

Berliner

Sthirm⸗Ausverkauf

18
3, 10.

gehrten Damen im 23705

Frisiren
in und außer dem Hauſe .

Bertha Schweizer ,
K 3, l0b , 2. Stock .

—

Mülhanſer Zeugreſte
23525

J . Schmies , O 6 , 6 .

Ausſchneiden ! Jeder brauchts !
Buch über d. Ehe . 1 Mk⸗Marken

Baza Kinderſegenu . — — — —
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